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Erzbischof Sigmund II., Salzburg
Hauptsiegel
Datierung: 1495-04-03







Das Siegel zeigt vor einem reichverzierten
Thronvelum den auf einer Thronbank sitzenden SF
in einer dreiteiligen gotischen Baldachinarchitektur,
die oben und unten bis zum Siegelrand reicht. Der
SF ist mit Locken und Mitra abgebildet und trägt
ein Pluviale. Die rechte Hand ist segnend erhoben.
In der auf den linken Oberschenkel gelegten Linken
hält er das Pedum mit einer nach außen gerichteten
schmuckvollen Curva. Seine Füße ruhen auf einem
Podest mit einer halben Lilie darunter.
Unterhalb der beiden seitlichen Architekturteile
befindet sich je ein Halbrundschild, rechts das




Persönliches Wappen: In Gold ein Storch mit
ausgebreiteten Schwingen.
Erzbistumswappen: Gespalten, vorne in Gold ein rot








Transliteration: s(igillum) + sigmundi + dei + g(ati)a + ſancte +
salczburg(ensis) + ec(lesi)e + ~ archiep(iscop)i +
apoſtolice + ſedis + legati + 1495
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Übersetzung: Siegel Sigmunds von Gottes Gnaden Erzbischof





Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot





Sigmund II. von Hollenegg der Erzdiözese Salzburg
1494-10-16 bis 1495-07-03
Er wurde am 16.10.1494 zum Salzburger Erzbischof
gewählt, am 15.12.1494 durch Papst Alexander VI.
bestätigt und am 8.2.1495 konsekriert.
Aufbewahrungsort: Salzburg, Stiftsarchiv der Erzabtei St. Peter
Nr. 1652 - 1495 IV 3
Urkunde, 1495-04-03, Salzburg
Weitere Siegel: sa-101 sa-102
Literatur
- Franz Ortner, Art. Hollenegg, Sigmund von. Die Bischöfe des
Heiligen Römischen Reiches: 1448 bis 1648 hg. Erwin Gatz (Berlin
1996) 310.
- Franz Ortner, Salzburgs Bischöfe in der Geschichte des
Landes: 696–2005 (Wissenschaft und Religion. Veröffentlichungen
des Internationalen Forschungszentrums für Grundfragen der
Wissenschaften Salzburg 12, Frankfurt am Main 2005) 405.
Impressum







Datenmodellierung: Zentrum für Informationsmodellierung - Austrian
Centre for Digital Humanities
Herausgeber: Institut für Kirchengeschichte und kirchliche
Zeitgeschichte, Karl-Franzens-Universität Graz
Lizenz Creative Commons BY-NC-SA 4.0
